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Von den 4 Jahrszeiten .
Das Winterquartal nahm diesmal ſei⸗
nen Anfang den 21 . des vorigen Chriſt⸗
monats , Abends um 7 Uhr 42 Minuten ,

zu welcher Zeit die Sonne in dem Zeichen
des ᷓ Steinbocks angelangt war .

Der Jaͤnner geht ein mit froſtigen Winden ;
um die Mitte des Monats duͤrfte viel Schnee
fallen ; hernach folgt Regenwetter , und gegen das

Ende herrſcht ziemlich milde Luft. 3
das Zeichen der dis Waage . ˖

Der Anfang des Hornungs iſt feucht , aber ge

linde ; auch ſcheint ſich mit der Mitte des Monats
die Kälte verlieren zu wollen ; die letzten Tage
ſind gleichfalls zu Gelindigkeit geneigt .

Der Maͤrz hat im Anfang Regen ; nachber

aber tritt froſtiges Wetter ein ; um die Mitte des

Monats erheben ſich Sturmwinde , und der Aus⸗

gang deſſelben iſt meiſtens wolkigt .
8

Das Frühlingsquartal ſtellt ſich
ein den 2iten Maͤrz Morgens um 9 Uhr

4 Minuten , beim Einruͤcken der Sonne in

das Zeichen des z &R Widders

Im Anfang des Aprils herrſcht kuhle Witte⸗

rung , dann folgen einige Regentage ; die Mitte

des Monats iſt fiemlich ſtürmiſch ; in den letzten
Tagen ſtellt ſich ſchöne Witterung ein .

Oer May iſt in ſeinen erſten Tagen freundlich ,
aber kühl ; die Mitte des Monats wird ſebr an⸗

genehm ; auch in der Folge iſts meiſtens heiter ;
auf die Letzt zeigen ſich Gewitterwolken .

Die erſten Tage des Brachmonats ſind frucht⸗
bar durch Gewitterregen ; um die Mitte giebts
liebliche Tage , bald nachher wirds unfreundlich /
und am Ende iſt die Luft trübe .

Das Sommerquartal faͤngt an den

22 . Brachmonat , um 6 Uhr 13 Minuten

Vormittags , da die Sonne in das Zei⸗

chen des 8 Krebſes tritt .

Der Anfang des Heumonats iſt regneriſch ; bald

darauf wird es beiter und warm ; auch um die

Mitte des Monats iſt die Witterung ſchoͤn; nach⸗

her iſts ſchwülſtig , und zuletzt unbeſtändig .
Oer Auguſtmonat fängt an mit trübem Ge⸗

wölke ; in der Folge ſcheint die Sonne mehrere

0

Tage belle ; in der Mitte des Monats wird die
Waͤrme groß , und gegen das Ende entſtehen häu⸗
ſige Nebel . —

Die erſten Tage des Herbſtmonats ſind ziemlich

angenehm ; auch in der Mitte des Monat iſt die

Witterung erwünſcht ; der Ausgang deſſelben iſt

größtentheils freundlich .

Das Herbſtquartal nimmt ſeinen An⸗

fangt den 23 . Herbſtmonat , Abends um 8

Uhr 11 Minuten , beim Eintritt der Sonne

Der Weinmonat iſt im Anfang u nfre undlich
nachher folgt Abwechslung zwiſchen Sonnenſchein
und truͤber Luft ; um die Mitte wirds kuͤhl / und

gegen das Ende ziemlich forſtig .
Der Anfang des Wintermonats iſt neblicht ;

um die Mitte zeigt ſich Schneegewoͤlke ; nachher
wieder gelinde ; aber in den letzten Tagen duͤrfte
es ſehr winterlich ausſehen .

Der Chriſtmonat gebt mit rauher Witterung

ein ; auch die nachberigen Tage ſind unfreundlich ;
es faͤllt bäufg Schnee , und gegen das Ende des

Jahrs wird es ſehr kalt .

Von den Finſterniſſen .
Im gegenwärtigen Jahre begeben ſich vier

Finſterniſſe , naͤmlich zwei an der Sonne und

zwei am Monde , wovon aber die eine Mondfin⸗
ſterniß bei uns zum Vorſchein kommen kann .

Ote erſte iſt eine in unſern Gegenden unſicht .
bare Sonnenfinſterniß , den 12 . Hornung , zwi⸗
ſchen 4 und 6 Uhr Nachmittag .

Die zweite iſt eine ſichtbare Mondfünſterniß , den

26 . Hornung . Sie fängt an um 3 Ubr 57 Mi⸗

nuten Nachmittag , iſt in der Mitte um 5 Uhr
25 Minnten , beendiget ſich um 6 Uhr 53 Minu⸗

ten . Bei uns geht der Mond um 5 Ubr 0

Minuten zum Theil verfinſtert auf . Die Groͤße
der Finſterniß beträgt 8 Zoll ſüdlich .

Die dritte iſt eine fuͤr uns unſichtbare Sonnen⸗

finſterniß , den 7. Auguſtmonat , Abends zwiſchen
9 und 12 Uhr .

Die vierte iſt eine kleine unſithebare Mondfin⸗

ſterniß den 23. Auguſtmonat , zwiſchen 9 und 11

Ubr Vormittag .
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